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XXL-Rohrlaser

eröffnet breites

Anwendungsspektrum

Michelfelder investiert in neue Anlage für Rohr- und Profilbearbeitung

Der bereits umfang-
reiche Maschi-
nenpark der Mi-

chelfelder Edelstahltech-
nik GmbH/Fluorn-Winzeln,

erschließen die Speziali-
sten für anspruchsvolle
Systemlösungen neue An-
wendungsfelder in der
Rohr- und Blechbearbei-
tung. Ab sofort ist bei-
spielsweise auch die La-
serbearbeitung von 6 m
langen Rohren mit einem
Durchmesser von bis 250
mm und einem Gewicht

von bis zu 225 kg möglich.
Wanddicken bis 8 mm las-
sen sich bei Materialien
wie Edelstahl, Aluminium
und Baustahl dank Laser-
Leistung von 3,6 kW zu-
verlässig und prozesssi-
cher realisieren. Über das
Spektrum von  Rundrohren
hinaus eröffnen sich auch
hinsichtlich der Bearbei-
tung von Vierkantprofilen
vielfältige Möglichkeiten.
Als wesentlicher Vorteil
des XXL-Rohrlasers gilt
seine enorme Wirtschaft-
lichkeit. So lassen sich in
einer Werkstück-Aufspan-
nung mehrere konventio-
nelle Bearbeitungsgänge,
unter anderem Bohren,
Fräsen, Sägen, Stanzen
und Entgraten, gleichzei-
tig ausführen. Einerseits
erübrigt sich somit ein
Großteil des logistischen
Aufwands im Rahmen der
Lohnfertigung. Zum ande-
ren wird eine höhere Qua-
lität der Bauteile erreicht,
da die CNC-gesteuerte
Bearbeitung sowohl hoch-
präzise als auch berüh-
rungslos erfolgt und der
Nachbearbeitungsaufwand
auf ein Minimum reduziert
wird. Zu den typischen An-
wendungen beim Rohrla-
serschneiden zählen
Trenn- und Gehrungs-
schnitte, Formausschnit-
te, Durchdringungsschnit-
te und Ausnehmungen.

wurde jüngst um ein zu-
sätzliches Highlight erwei-
tert. Mit der Investition in
die Laser-Rohrschneidan-
lage TruLaser Tube 7000

6 m lange Rundrohre
beziehungsweise Vier-
kantprofile mit einem
Durchmesser von bis
zu 250 mm und einem
Gewicht von bis zu
225 kg lassen sich mit
dem XXL-Rohrlaser
prozesssicher und wirt-
schaftlich bearbeiten


